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Intelligenz; - Blatt 


für den 


4 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Konga: „Sbboinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 117. Mittwoch, den 20. Mai 1840. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 18. Mai 1840. 


Herr Bataillons⸗Arzt Lindau von Thorn, Herr Gutsbeſitzer Graf v. Krockow 
von Krockow, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann E. Senger von Barlosno, 
Herr Möbelfabrikanr E. Tſchirner von Pelplin, die Herren Fabrikbeſitzer R. Jenichen 
von Louiſenthal, L. Zieting von Czersk, log. im Hotel de Leipzig. 

i 2:2: EEE se De ——————— —— 
5 AVERTiISSEMENTS. 
1. Sonnabend, den 23. Mai c., ſollen Vormittags um 11 Uhr, auf dem 
Hofe des ehemaligen Karmeliter⸗Kloſters in der Eliſabeth-Kirchengaſſe mehrere aus⸗ 
rangirte Geſchirr⸗ und Reit zeug⸗Stücke gegen baare Bezahlung öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
ommando der zweiten Abtheilung. 
5 Erſte Artillerie⸗Brigade. 
2 Am 29. Mai c., 10 uhr Morgens, ſollen vor dem hieſigen 
Serichtshanſe ein lakieter Halbwagen, ganz in Federn hängend, eine grün ange 
ſtrichene Britſchte auf Druckfedern, fo wie ein gruͤn angeſtrichener Unterſchlitten, 
und ein grün angeſtrichener Korbſchliten, gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 5 
Tiegenhof, den 14. April 1840. N 
Rönigliches Land/ und Stadt · Gericht. 
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3. A Me if uf:  " a 
nd 160 bis 190 hu raffinlites Mb. ß. 
120 dis 130 . Hanföl,, 5 f 


300 Ellen gewebt runde Tochten, 
| ie duenne is pril 28T, SO 
en⸗Beleuchtung pro Augu is April „ſoll in einem 
zur Straßen Beleg 2g, Mal d. J. Bormitfags M Ute 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kaͤmmerer Herrn Zernecke 1 anſte · 
henden Termin ausgeboten werden. 8 
Danzig, den 1. Mai 1840. 
Gberbrgermeiſter, Bürgermeifter und! Rath. 
Verlobung. 
4. Unſere zu Königsberg den 15. Mai vollzogene eheliche Verbindung zeigen 
wir Freunden und Bekannten hiermit ergebenſt an. 
Emilie Wendrykowski geb. Röll, 
i Franz Wendrykowski, 
Königl. Compag.⸗Chirurgus und approb. Wundarzt 
2 erſter Klaſſe. 5 


a a E. N TT 

5. Den geſtern Nachmittag 2 Uhr erfolgten Tod unſerer lieben Mutter, 
Schwieger⸗ und Großmutter, Frau Maria verw. Abr Conwentz geb. Bach⸗ 
dach, im Töften Lebensjahre an gänzlicher Entkräftung, zeigen unſeren Verwandten 


und Freunden ergebenſt ar. Der hinterbliebene Sohn, 
St. Albrecht, den 19. Mat 1640. RE Schwiegertochter u. 1 Großkinder. 
6. Geſtern Abend 334 Uhr entſchlief ſanft unſer gute Gatte, Schwieger⸗ und 


Großvater, der hieſige Sattler und Wagenbauer J obann George Held, an gänz⸗ 
licher Entkräftung in ſeinem eben zurückgelegten 70ſten, Lebens jahre; welches mit 
der Bitte um ſtilke Theilnahme ergebenſt anzeigen. die Hinterbliebenen. 

Danzig, den 19. Mai 1840. ; 

N i ö i 
i Anzeigen. 

3; Kirchliche Anzeige. 

Men Confirmandenunterricht and jo cen wit, Monrag & 
25. Mai aufs Neue beginnen. Die Anmeldungen zu demſelben bitte ich bis dahin an 
zedem Wochentage von 10—12 Uhr Vormitt. bei mir zu machen. Dr. Kniewel⸗ 


8. Spazier⸗ und nee. Lohnfuhrwerk iſt zu haben Lang gaſſe 2 
2002. dicht am Langgaſſer Thor 5 


1 
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N Zen Damm e 1423., Ecke der Johannisgaſſe, . 
S empfiehlt ihr Waarenlager zu den billigſten Preiſen. > 
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10. Der Finder zweier zuſammen gebundener Schlüffel, 1 großer und 1 kleiner, 


welche durch die Dienergaſſe bis in die Adebargaſſe verloren, wird erſucht, dieſelben 
im Fiſcherthor M 135. abzugeben. ee e er 
11. Capitalien verſchiedener Größe, citea 30 bis 40000 Rthlr., worunter 


mehrere Stiftungs⸗Fond's, weiſet auf ſichere ländl. und ſtädtſche Grundſtücke nach 


das Commiſſions⸗Comtoir, Langgaſſe W 2002. 
12. Dem ehrlichen Finder eines in der St. Trinitatis⸗Kirche am Sonntage v. 
M. ſtehen gebliebenen Regenſchirms, erſuche ich gegen eine angemeſſene Belohnung 
altſtäͤbtſchen Graben M 425. abzugeben. 7255 


13. Em Vurſche der Luſt hat die Schueider⸗Profeſſion zu erlernen, am liebſten 
vom Lande, findet einen Lehrherrn Aten Damm * 1542. N 
14. Am Seeſtrande bei 20 neben Zoppot ſind Bauplätze zu verkaufen. 


Carlikau, den 18. Mai Gottf. Ben j. Drewke. 


15. Ein, in allen weiblichen Handarbeiten geübtes junges Mädchen wünſcht zur 
Hilfe in der Wirtdſchaft oder auch als Behüfin in einem Ladengeſchäft, exel. Schank⸗ 
wirthſchaft, zum 2. Juli d J. placirt zu werden. Näheres durch das 


Co0ommiſſions⸗Bureau, Langgaſſe M 2002, 
16. Elegante Haldwagen, Droſchken und Reitpferde, werden dilligſt vermiethet 
Hiutergaſſe W 221. unweit dem Fiſcherthor. ö & 
17. Ein mahagen Flügel⸗Fortepiano if zu vermiethen und das Nähere dar⸗ 
über Breitgoſſe W 1193. zwiſchen 12 und 2 Uhr Mittags zu erfahren. 

18. Die Meldungen unbemittelter junger Leute zur unentgeltlichen Theilnahme 
an dem Uaterrichte im Schwimmen, werden bis zum 23. d. M., unter Beibringung 
der Erlaubnißſcheine ihrer Eltern oder Vorgeſetzte, täglich in den Vormittagsſtunden 
entgegen genommen auf Reugarten W 502. \ 

Danzig, den 8. Mai 1840. 2 
Die Eehen-Rettungs- Deputation. . . 
19. Der Abgeber eines, am Sonnabend irgendwo flehen gebliebenen roth ſei⸗ 
denen Regenſchtrmes, erhält Hundegaſſe W 259. 1 Rthlr. Belohnung. 
N 1.25 


— 


20. Er eee * . 

Den 1. Juni beginnt der Unterricht an der Königl. Militair⸗Schwimm“⸗Anſtalt: 
an welchem auch Individuen der andern Stände Theil nehmen können. — Gegen 
Erlegung des Honorars ſind von dieſem Tage ab, die Erlaubnißkarten von dem 
Herrn Lieutenant v. Fiſcher des Aten e eee Empfang zu neh⸗ 
men. REEL Euttzeſt, 5 
Danzig, den 19. Mai 1840. Kapitain im 5ten Jufant.⸗Regiment. 


21. Den 17. Mat c. hat bie Schnitenfahrt nach Weichſelmuͤnde begonnen. 


22. Saͤmmtliche Mitglieder der Kramer⸗Geſellen⸗Armen⸗Kaſſe werden zu der 
auf Mittwoch den 20. Mai Nachmittags um 4 Uhr in dem Haufe der Reſfource 
Concordia auf dem Langer markt angeſetzten Generalverſammlung Behufs Durchſicht 
und Prüfung der Jahres⸗Rechnung und Ertheilung der Decharge für das Collegium 
der Aelteſten hiemit ergebenſt eingeladen. 25 

Adolph Ludwig Engel, 


d. Z. Iter Vorſteher. ; 
23. Auf dem Wege von Conradshammer bis Oliva iſt ein Bund kleine Schluͤſſel, 
worunter ein ſilberner, verloren worden. Der Finder wird gebeten dieſelden gegen 
eine angemeſſene Belohnung im Jatelligenz⸗Comtsir abzuliefern. f 


24. Dienſtag, den 26. Mai 1840 Abends 7 Uhr General-Verſammlung in der 
Neffource zum ee eee Verein, zur Wahl von Gartenmitgliedern und 
u Aktien- n dee eee e eee e — 
* N Ste een er 
25. Zu einem, vom 1. Juni ab zu arrangirenden Unterrichtszirkel in der Muſik 
für Herren, werden noch zwei bis 3 Theilnehmer geſucht. Naͤhere Auskunft darüber 
essheilt der Un erzeichnete in der Mittagstuute von 1 bis 2 Uhr. 
= C. A. Rokickt, Frauengaſſe M 837. 
Der mie t dungen. 
26. genggerten ME 25427 iſt die ꝛte Etage, bettehend aus 3 an einander 
daͤngenden Zimmern, nebſt Kadınef, Küche, Speiſekammer, Boden, Holzgelag und 
Keller zu vermietden und zum 1. October e. zu beziehen. . 
27. Die Obec, und Unterwohnung des Grundſtücks an der Ritter und Mähm⸗ 
gaſſen Ecke N 180730 2 iſt zu vermicthen und zur Umzithezett im October zu 
beziehen. Die Uatergelegenheit hat eine Hausſtur drei Studen, eine Kuͤche, einen 
Keller und Boden, einen großen Hofpleg, einen Holzſtall und ein Apartement; die 
Dbergelegenh.it eine Hausflur, eine Skube, eine Küche und einen Boden. Dieſe 
Wohnungen können einzeln auch zuſammen vermiethet werden. Rückſprache iſt Hierr 
üder zu nehmen in der Böttchergaſſe N 249. | 
28. In Carlikau find. 4 große neben einander hängende meublirte Zimmer, uebſt 
Küche, Keller, Garten, Stallung auf 4 Pferde, Remiſe und Badednde zu dermiethen. 
Carlikau, den 18. Mat 1810, SBottf. Beni. Drewke. 
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29. Breitgaft am Rrahnthor W 1184. iſt eine Stube mit Meubeln zu ver- 
miethen und gleid zu beziehen. N Be 

30. Ene Vorſtude mit Meubeln it Hätergafle W 1515. zu dermieth' n. 

31. Frauengaſſe NE 887. find 4 Zimmer in der erſten Etage, nebſt Küche und 
Keller zum 1. October zu vermiethen und Vormittags zu beſ hn. 

— —Uͤ—Ä—ñ— ——— — IETEERIEERBSLErEgEn 
2 Aue tionen. £ 


32. Donnerſtag, den 21. Mai a. c., ſollen in dem Hanſe Langgaſſe W 399. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert werden: 


Spiegel in verſchledenen Größen und Rahmen, 1 Fortepiano, Meubels aus 
verſchiedenem Holze, als: Sopda⸗, Rohr-, Polſter⸗ und Sergeſtüdle, Sekretaire, 
Scherk, Linnen⸗ und Kleiderſchraͤnke, Repoſitorlen, Kommoden, Spiel-, Eopdar, 
Waſch⸗, Cds, Pfeifen und Anfegtifche, Sophas, Kinder und Rahmdettgeſtelle v. f. 
w. 1 Mangel, 1 Tropfſtein, 1 Perſpectiv, Gemaͤlde, Betten und Makratzen, meh 
reres Linnen, Gardienen, vieles Porzellan, Zoyance und Glas, 1 Tiſchaufſatz mit 
2 Bafen, lafirte Plattmenagen, Leuchter und Unterſaͤtze, Thee. und Kaffeemaſchie 
nen, zinnernes, kupfernes, meſſingnes und eiſernes Küchengeſchirr in reicher Aus⸗ 
wahl, Hausgerätpe aller Art, div. Handwerkzeug, 2 Pferdegeſchirre nebſt Koppeln, 
Geſchirrbeſchlaͤge, Pferdeleinen nebſt Siehlen, 2 Vaches, eiferne Ketten und viele 
andere nützliche Sachen. Ferner: 1 mahagoni Buffet, 1 dito Wandſchrank, 1 engl. 
Z⸗armige broncene Haͤnge⸗Lampe und 2 franpöfifhe elegante Tiſchlampen von achter 
Bronze. 


33. Montag, den 25. Mal d. J, ſollen im Auctionslocal- Jopengaſſe W 745. 
auf gerichtliche Ve fügung und freiwilliges Verlangen oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verſteigert werden: 

Mehrere filberne Taſchenuhren, goldene Ringe, dergl. Btiouterieen und einiges 
Silberzeug, Stuben⸗ und Stutzuhren, 1 Tiſchuhr mit Epielwert, Trimeaux, Pfeilers, 
Wand- und Toilettſpiegel, 1 mahagoni Billard, Meubles aus verſchiedenem Holze, 
als: Sekretans, Sophas, Vücher⸗, Glas,, Kleider und Linnenſchränke, Sopha⸗, 
Spiel-, Spiegel⸗, Klapp⸗ und Waſchtiſche, Polſter⸗ und Rohrſtuͤhle, Kommoden, 
Schreibpulte, Sopha- und Rahmbettgeſtelle u. |. w., Betten, Kiſſen und Matraßen, 
Leib» und Bettwäsche, Gardienen, Tiſchzeug, vielerlei Herren, und Damenkleidungs⸗ 
ſtücke, neue Fußbekleidnagen aller Art, Porzellan, worunter mehrere neue Thee Ser⸗ 
rice, Zayange, Glas“ und Krpſtallgerathe, lakirte und broncirte Effekten, Kupfer, 
Ei ae vielerlei ſonſtiges Haus⸗ und Küdengeräche und andere nuͤtliche 

acheu. Ferner: s 

1 Sortiment Galanterit., und kurze Waaren, Manufakturen, 4 Anker und 
200 Vouteillen Rum, ſo wie auch 1 Parthie Eiſen⸗Waaren, beſtehend in Leder. 
zangen, Tuch⸗ und Blechſcheeren, Schuſterklingen, Buchbinder und. Drathricheifen, 
Hobel:ifen mancher Art, Stemm⸗ und Lochbeitel, Kandarren, Trenfen, Schrank⸗ 
Pult, und Nommopeſchloͤſſer, meſſ. Thürdrücker und Gewehr uod Piſtolenſteine. 
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3. Mittwoch, den 20. Mai 1840 Nachmittags 


3 Uhr, werden die mätler Richter und Meyer im Wiegenſpeicher 

‚Yi genfpeicher in der 
>10 oder Münchengafft, vom Kudthor kommend rechts gelegen, an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung in oͤffenliher Auction verkaufen: 


18 Faͤſſer Marylaͤnder Tabaksblaͤtter in ver⸗ 
nr ſchiedenen Sorten, 

2 Virginy Tabaksblaͤtter, 

2 Stengel⸗Tabak. > 


5 Anection zu Jenk au. 3 
Freitag, den 29. Mai 1840 Vormittags präcife 10 Uhr, follen auf freiwilli⸗ 
en 2 Pächter Herrn L. J. Hemptenmacher zu Jenkan meiſtbietend ver⸗ 
auft werden, als: * : te 
4 gute Arbeitspferde, 4 Fohlen, 8 Ochſlu, 8 große Kühe, 3 Bullen, 12 Stück 
Jungvleh, 6 Kälber; mehrere Pflüge und Eggen mit eiſ. und holz. Zinken, 
Spazier- und Ardeitswagen, Häckſelladen, Land haken, lederne Siclen und Hals⸗ 
koppeln, mehrere Sättel und Zäume, viele Milchflooten, eine Quantität Nutz⸗ 
255 als: Egg⸗ und Pflugbalken, Wagenarme und Streichbretter, fo wie ders 
ſchiedenes Stall- und Küchengerathe mehr. Ferner: eek 2 
450 Stück zum Theil ungeſchorne Mutterſchaafe, Hammel, Böcke und 70 
Laͤmmer. 
Fremde Gegenſtaͤnde zum Mitverkauf werden nicht angenommen. 
Sichern und bekannten Kaͤufern wird der Zahlungstermin am Auctions. 
tage angezeigt, wogegen Uabekaunte zur Stelle Zahlung leiſten. ' 
Dis reſp. Kaufluſligen werden hoͤflichſt erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit zahl ⸗ 
reich einfinden zu wollen. Siedler, Auctionator. 
Langenmarkt W 426. 


x Do . 
Sachen zu verkaufen in Danuz ts. 

5 mo bilia oder bewegliche Saden. 
36. 2 braune Wagenpferde werden verkauft Burglraße IE 1664. 


7. Vorzuͤglich ſchoͤner leichter Varinas⸗Canaſter 
a 16 Sgr. pro Pfd., in Rollen billiger, iſt zu 


haben in der Cigarren ⸗ und Tapacks⸗ Handlung det f 
Fr. Wü & Co., Wollwebergaſſe AZ 1986. 
36. Einige Zäffer feine Weitzen⸗Staͤrke End nech zu haben Jopengaſſe W 729. 


39. Einmarinirte Hetringe find zu haben Rammbaum dei Wittwe Panzer. 


= 191 — 


— 


„ Briefbogen mur den Anſchten von Danzig, Zoppot, Langebeucke, 
Grüne Thor, Langemarkt, Hohe Thor, Oliva, Krahnthor, Weichſelmünde, Heiligen⸗ 
brun, Grünebrücke und Jeſchkeuthal, verkaufe 10 1 1185 Pf., Buchweiſe bil⸗ 
iger 5 8 Re ol dt, : 

* Commiſſions⸗Papier⸗Handlung. Kürſchnergaſſe M 6683. 


4. Sonnenſchirme in Seite und Baumwolle zum Fabrikpreiſe.. 
Von einer fran'zſiſchen Fabrike ward uns eine Sendung obiger Artikel und 

ſind wir beauftragt ſolche zu Fabrikpreiſen adzugeden. — f 

Gleichzeitig empfehlen unſer Lager ſeidener und baumwollner Regenſchirme. 


42. Durch neue Züfendungen iſt mein Lager von Tadacken aus der ſeit Jahren 
beliehteßen Fabrik don G. Prätorius und Brunzlow in Berlin complet afjortist, 
Da diefe Fabrikate ihres anerkannten Renommses halber keiner weitern Empfehlunz 
dedürfen, fo wil ich aur zur Kennknlß derjenigen reſp. Raucher, welche damit ei⸗ 
nen Verſuch zu machen wünſchen, die gangbarſten von mir gefuhrten Sorten nach⸗ 
ſtehend namhaft machen: f 

Aechter Rollen⸗Varinas ohne Rippen in Büchſen a 1 Rthlr. 10 Sgr., Rol⸗ 


len, Barinas A 1,, 2. und 3 6 1 Achlr, 25 Str., 20 Ser, Unvermiſch⸗ 
7 2 
ter Varings , 15 Sgr., Varinas-Canaſter- Miſchg. Ne 1 grob und fein 


Schnitt a 15 gr, Varinas⸗Canaſter⸗Miſchung ne 2. und 3. 2 
12 und 10 Sgr., hol. Canaſter N 2. u 12 Sgr., Euba fein und grod Schnitt 
und Oſtende⸗Canaſter a- 10 Sgr., Varinas⸗Miſchung M A4. a 8 Sge., 
Columbia a 8 Sgr., Granada und Bahta a 6 Sgr. pro de 
Saͤmmtliche Gatkungen führe in 17, % und 7½ Pfd.⸗Packeten und bewillige 
dei Abrahme von mindeſtens 5 Pfd. einen angemeſſenen Rabatt. 
J. G. Amort, Langgaſſe M 61. 


43. eo eben eingegangene Ne ueſte pariſer Roßhaar⸗Muͤtzen, 
für Herren und Knaben; empfiehlt a 17 Rthlr. pro Stück die Tuchwaarenhaud⸗ 
lung des C. L. Köhly, Langgaſſe „ 532. 


44. — Das ſo lange erwartete achte Eau de Cologne aus der 
rühmlicha befasnten Fabrike des Herrn Joh. Maria Farina in Coln a. Rh. iſt mir 
geſtern mit Schiffer Lienglt eingegangen, und empfebie ich daſſelbe in Kiſten zu 2, 
4 und 6 Ftaſchen 1ſter Qualité pro Dutzend 415 Rthlr., die einzelne Flaſche zu 
12/4 Sgr., das Double in denſeiben Packangen pro Dutzend 574 Athlr., und die 
tinzelne Jlaſche 3 15 Sgr. Kerner empfehle ich eine ſehr große Ans wohl von 


Porzellain⸗Taſſen in allen möglichen Gattungen und Ja ons; nad ver⸗ 
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tauft Dutzend⸗Taſſen, Dejeunses, Tie. und gef. Server, 

elumen- Vaſen c. zul auffallend billigen Preiſen. 
Um mit einer Parthie engl. Wein⸗ & Porterglaͤſer ſo wie 

Jagdtaſchen gau aufräumen erfaffe ich folde zu u. umter Zadsitpreifen. 


Uebrigens empfehle ich mein, durch den Empfang vieler neuen Waaren wehl 
eſſortirtes Galanterie⸗Waarenlager unter Zuſicherung der billisſten Preiſe beitens. 


J. Prina, Langgaſſe Nro. 520. 


— 


eee e 
9 56. Albert Oertell, 


0 Lang⸗ und Wollwebergaſſen⸗Ecke M 540. 
empfiehlt ſeine neu etablirte 


3 Tuch⸗, Leinwand u. Herren⸗Garderobe⸗ 
Handlung. | 


Vorzüglich offerire ich ein complettes Sortiment von, ſeinen, mittel 
und ordinairen Tuchen in allen Farben, feine Hoſentuche und Buckskins, 83 
© ſchwere Weſteuſtoffe, Herren⸗Hüte und Mützen neueſter Fagons, Cravatten, 8 
8 Face 85 an 5 3 5 8 wie zu et 

feinen Hemden⸗Flanell und Parchend, Leinwan in allen Breiten, Einſchüt⸗ 
© tungen und Bettbezüge, Schürzen⸗, Handtücher⸗ und Futterzeuge, als Eam⸗ 
© 
& 


lots und Merinos zu auffallend billigen aber feſt en 3 


Sd eee eee 


we www 


Als; = 80 eben erhaltene große pommerſche Lachſe empfiehlt in ganzen Lach ſen wie 
Pfundweiſe bil igſt. E. H. Nögel am Holzwarkt. 


5 So eben erhielt ich eine Sendung Matten⸗ und Stroh⸗ 


Huͤte, und empfehle fie aufs dilligſe. J. Kröder, Langgaſſe IE 361. 
49. Heil. Geitgaffe W 984. find 4 Fach neue zweilichtige Zenfterföpfe, welche 
verpaßt find, billig zu verkaufen. Be | 
50. Berliner Weiß⸗Bier aus der Brauerel des Herrn Drewke, wird die Bou⸗ 
teille a 1 Sgr. verkauft Pfefferſtadt M 109. | 
51: Eine elegant gerittene braune Enzlaͤnder⸗ Stute ſteht vorſlaͤdtſchen Graben 
M169. zum Verkauf. Er 

Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Nro. 117. Mittwoch, den 20. Mai 1840. 


52. Villigſter Verkauf in der Langgaſſe ro. 538. das dritte Haus der Wo 
wedergaſſe. Eine große Auswahl don Hüte und Sommermützen in neueſter Mode, 
wie auch Comtoir⸗ und Schlafroͤcke, wattirte und unwartirte Blufenröde. 

a Li. H. Birndaum. 
53. 4500 Zlief.n ſind Franengoſſe NZ 834. zum Verkauf. 
54. Eine braune Stute, Langſchwelf, 6 Jahr alt, 5 Zuß 4 Zoll groß, elegantes 
Reitpferd, ohne Zehler, ſteht zum Verkauf Mattenbuden NE 288. 
38 Von heute ab verkaufe ich dicken Spargel a Schock für 12 Sgr. und 
mitilere Sorte a Schock für 6 Sgr. Langefuhr ME 19. B Luſchnath. 
56. Mehrere Hundert Klafter dreifüßiges Klobenholz, welche fo eben die Weick⸗ 
ſel herunter gekommen find, werden in beliebigen Quantitäten biffig verkauft Vor⸗ 
nädtfhen Graben M 403. EDER 


Immodilia oder unbewegliche Sachen. 
57. Der auf der Speicherinſel in der Hopfengaſſe gelegene Speicher No. 15. 
des Hypothekenbuchs, genannt, 5 a 6 
„der Steffen⸗Speicher“, 
ſoll auf freiwilliges Verlangen Dieuſtag, den 26. Mai d. J., im Artushofe unter 
vottheilhaften Bedingungen an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Das Nähere 
bei J. T. Engelhard, Auctionator. 


E diet al Citation. 


58. Extract aus der Bekanntmachung des Könial. Stadt⸗Gerichts zu Elding 
vom 24. Januar 1810. 
Zolzende Docum nte find nach Angabe der Intereſſenten verloren gegangen: 
ad 11. Die Copia vidimata des Jnventarii vom 22. September 1795 und des 
Erdrezeſſes dom 20. October 1795 in der Bronſtſchen Curatel-Sache nebſt annee 
tirtem Hypothckenſcheine vom 22. Juni 1798 über die für die drei Geſchwi⸗ 
ſter Chriſtine Cliſabeth, Jacob und Maria Suſanng Brom, für jedes Kind 
mit 725 Rthlr 48 gr. zufammen mit 2176 Rihlr. 54 gr. ouf dem hieſigen 
Grundſtücke A. XIII. 5. Rub. III. ad 1. eingetragenen Muttererbtheil incl. 
Auslaitung. 
Alle diejenigen, welche an die vorbezeichneten Forderungen und die dar⸗ 
über aus gefertigten Documente, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder fonſti⸗ 
gen Briefs Inhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, werden auf 
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FE den 30: Mai 1840 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herra Stadtgerichis : Rath Schumecher hierdurch unter ber 
Verwarnung vorgeladen, daß im Zelle ihres Aust leider s die aufgebotenen Docu⸗ 
mente für amorkiſirt d. h für null und nichtig erklart, und die Forderungen in 
den Hppothekenduͤchern gelöſcht werden würden. 2 
Elding, den 24. Januar 1640. 
N Böonigl. Stadtgericht. * 
Wechsel- und Geld- Cowrs 
a Danzig, den 18. Mai 1840 


| Briefe. | Geld. 3 
ber Silbrgr. Silbrgr. .. 2.40% 
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